
Feiern Sie mit uns den 1. August im Forstwerkhof und 
geniessen Sie auf dem Hönger den einzigartigen Blick  
auf das Städtchen, den idyllischen Klingnauer Stausee 
sowie die reizvolle Landschaft des unteren Aaretals.

STÄDTLI BLÄTTLI
2 | 2026VIERTEL JÄHRLICHES MITTEILUNGSBLATT
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VORWORT

POLITIK

Die weltpolitische Lage bleibt angespannt und macht 
auch vor der Schweiz und unserer Region nicht halt. 
Entwicklungen im Ausland wirken zunehmend 
direkt auf unseren polizeilichen Alltag. Sicher­
heit ist deshalb keine Selbstverständlichkeit 
mehr, sondern eine gemeinsame Dauerauf­
gabe. Mit dem anhaltenden Bevölkerungs­
wachstum verschieben sich zudem die An­
forderungen. Mehr Menschen bedeuten 
mehr Nutzung des öffentlichen Raums, 
mehr Mobilität und damit auch mehr 
Herausforderungen. Sicherheit 
hat dabei immer auch ein Preis­
schild, das verantwortungsvoll 
getragen werden muss.

Umso entscheidender ist es, dass 
wir als Behörden und Bevölke­
rung zusammenstehen. Nur ge­

meinsam lassen sich Projekte entwickeln, die nach­
haltig wirken und von einer breiten Basis getragen 

werden. Unterschiedliche Interessen sind dabei 
normal. Entscheidend ist, dass wir im Dialog 

bleiben und konsensorientiert handeln.

Seit bald zwanzig Jahren ist die Regional­
polizei im Städtli Klingnau verankert. Die 
Zusammenarbeit mit der Stadt Klingnau ist 
verlässlich und konstruktiv. 

Gerade darin liegt die Stärke unseres Systems. 
Wir danken der Stadt und der Bevöl­

kerung für das entgegengebrachte 
Vertrauen. 

Wir sind gerne hier!

René Lippuner

Sanierung der Kindergärten 1+2:  
Ein weiterer Schritt in die Zukunft  
unserer Schule
Die Stadt treibt die Sanierung der Kindergärten 1+2 planmässig 
voran. Die Projektierungsarbeiten konnten erfolgreich abge-
schlossen werden. Inzwischen hat die Detailplanung der Aus-
führung begonnen. Bearbeitet wird das Projekt durch ein be-
auftragtes Generalplanerteam, das sämtliche Fachbereiche 
koordiniert und die Umsetzung begleitet. Unterstützt wird das 
Planungsteam durch eine Baukommission mit Vertretungen 
des Stadtrats, der Abteilung Bau, der Hochbaukommission so-
wie Lehrpersonen. Dadurch können technische, betriebliche 
und schulische Anliegen frühzeitig in die Planung einfliessen. 
Die Baubewilligung liegt aktuell dem Stadtrat zur Freigabe vor.

Die beiden bestehenden Kindergartengebäude stammen aus 
den 1960er-Jahren und entsprechen in verschiedener Hinsicht 
nicht mehr den heutigen Anforderungen. Mit dem Sanierungs-
projekt werden die Gebäude umfassend modernisiert und 
energetisch den aktuellen gesetzlichen Vorschriften ange-
passt. Vorgesehen sind unter anderem Verbesserungen an der 
Gebäudehülle, der Wärmedämmung sowie der Haustechnik. 
Damit kann der Energieverbrauch künftig reduziert und der 
Betrieb langfristig nachhaltiger gestaltet werden.

Zusätzlich werden die Innenräume den heutigen pädagogi-
schen Anforderungen angepasst. Ziel ist es, moderne und 
funktionale Lernräume für Kinder und Lehrpersonen zu schaf-
fen. Gleichzeitig werden die Gebäude hinsichtlich Sicherheit, 
Komfort und Betrieb auf den aktuellen Stand gebracht.

Der Baustart ist auf die Herbstferien 2026 vorgesehen. Die Fer-
tigstellung der Bauarbeiten ist auf Sommer 2027 geplant. Da-
mit sollen die beiden Kindergartenabteilungen das Schuljahr 
2027/2028 wieder in den sanierten Räumlichkeiten aufnehmen 
können.

Während der Bauzeit werden die beiden Kindergartenabteilun-
gen provisorisch ausgelagert. Der Unterricht findet in dieser 
Zeit in Räumlichkeiten der Primarschule sowie im Propstei
gebäude statt. Die Stadt hat gemeinsam mit der Schule früh-
zeitig entsprechende Übergangslösungen vorbereitet, damit 
der Unterricht ohne grössere Einschränkungen weitergeführt 
werden kann.

Mit der Sanierung investiert die Stadt langfristig in eine mo-
derne, nachhaltige und zukunftsorientierte Bildungsinfra-
struktur.
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VERWALTUNG

Klingnauer Seniorenausflug 2026 –  
Rundfahrt auf dem Zugersee
Im Mai fand der beliebte Seniorenausflug der Stadt Klingnau 
statt. Mit drei Cars machte sich die Gruppe von rund 100 Senio-
rinnen und Senioren auf den Weg nach Zug. Nach der Ankunft 
am Zugersee war das Wetter zunächst noch etwas regnerisch 
und kühl, weshalb die Gruppe sehnsüchtig auf das Schiff warte-
te. Während der gemütlichen Fahrt konnten sich die Reisenden 
aufwärmen, und auch die Sonne zeigte sich wieder. Auf dem 
Schiff wurden die Gäste mit feinem Essen verwöhnt und konn-
ten mit einem Glas Wein anstossen und sich unterhalten. Der 
Stadtrat schätzte die vielen persönlichen Gespräche und Be-
gegnungen mit den Klingnauerinnen und Klingnauern. Nach 
dem Anlegen in Zug ging es zurück zu den Cars. Anschliessend 
machte sich die Reisegruppe auf den Heimweg und kam gegen 
17:30 Uhr zufrieden wieder in Klingnau an.

1.-August-Feier im Forstwerkhof  
auf dem Hönger
Der Stadtrat Klingnau lädt die Bevölkerung herzlich ein, den 
Nationalfeiertag gemeinsam im Forstwerkhof auf dem Hönger 
zu feiern. 

Geniessen Sie die gemütliche Atmosphäre und den schönen 
Ausblick über das Städtchen sowie das untere Aaretal. Ab 
18.00 Uhr sorgt die Weinbaugenossenschaft mit einem Apéro 
für einen genussvollen Start in den Abend. 

Gleichzeitig nimmt die Festwirtschaft ihren Betrieb auf. Die 
Gäste erwartet das beliebte kulinarische Angebot mit Grilla-
den, Risotto sowie erfrischenden Getränken. 

Für die süsse Note danach steht eine Auswahl an feinen Kuchen 
und Torten bereit. Die Festwirtschaft wird vom ortsansässigen 
Verein Handball Zurzibiet geführt. 

Beim Eindunkeln, frühestens um 21.30 Uhr, wird das Höhen-
feuer angezündet.

Lehrstelle 2027 – KV uf de Gmeind!
Wir suchen eine motivierte Kauffrau oder einen Kaufmann für 
eine Verwaltungslehre auf der Stadtverwaltung Klingnau. 
Während dreier Jahre absolvierst du eine abwechslungsreiche 
und interessante Lehre in der öffentlichen Verwaltung. In den 

verschiedenen Verwaltungsabteilungen erwirbst du in prakti-
schen Arbeiten die anspruchsvollen Kenntnisse der Verwal-
tungstätigkeit. Wenn du die Bezirks- oder Sekundarschule be-
sucht hast, laden wir dich gerne ein, uns deine Bewerbung bis 
zum 15. August 2026 per E-Mail an jobs@klingnau.ch zu sen-
den. Weitere Infos auch unter www.kv-uf-de-gmeind.ch.

Schalteröffnungszeiten  
während der Sommerferien
Während der Schulferien vom Montag, 6. Juli 2026, bis am Frei-
tag, 7. August 2026, hat die Stadtverwaltung spezielle Som-
meröffnungszeiten. Am Morgen ist die Stadtverwaltung wie 
gewohnt jeweils von 8.30 bis 11.30 Uhr geöffnet. Am Nach-
mittag bleibt sie jeweils geschlossen, ausser am Dienstag-
nachmittag, da hat die Verwaltung normal von 14.00 Uhr bis 
18.00 Uhr geöffnet. 

Gerne können Sie mit uns auch einen Termin ausserhalb der 
genannten Öffnungszeiten vereinbaren. Wir wünschen Ihnen 
eine schöne und erholsame Sommerzeit!

Vermietung Garage Wisstrotteweg
Die Stadt Klingnau verfügt über eine Garage am Wisstrotte-
weg. Aktuell ist diese zur Vermietung frei geworden. Der Miet-
preis beträgt CHF 150.00 pro Monat.

Interessierte Personen können sich gerne für weitere Auskünf-
te unter der Telefonnummer 056 269 21 49 melden.

Trinkwasserqualität
Ende letzten Jahres wurden in der Hochzone Klingnau erhöhte 
Kolibakterienwerte im Trinkwasser festgestellt. Trotz verein-
zelter, leicht erhöhter Nachmessungen bestand laut dem kan-
tonalen Amt für Verbraucherschutz zu keiner Zeit eine Gesund-
heitsgefährdung. Als mögliche Ursache wurde ein bestimmter 
Leitungsabschnitt identifiziert und vorsorglich ausser Betrieb 
genommen, worauf die Messwerte wieder stabil und einwand-
frei waren. Im Frühling 2026 wurde dieser Leitungsabschnitt 
umfassend kontrolliert und gereinigt. Das Trinkwasser kann 
weiterhin ohne Einschränkungen genutzt werden und wird lau-
fend überwacht. Im Zusammenhang mit den Qualitätsmessun-
gen ab Hydrant wurde festgestellt, dass am tiefsten Punkt der 
Trinkwasserleitung (Kreuzung Flüestrasse/Traubenweg) eine 
Leitungsspülung nicht möglich ist. Deshalb wurde in diesem 
Bereich ein zusätzlicher Hydrant gesetzt. Somit ist gewährleis-
tet, dass auch dieses Leitungsstück gespült werden kann.

Verabschiedung von Iris Huber  
aus der StädtliBlättli-Kommission
Nach sechs Jahren verabschiedet sich Iris Huber aufgrund 
ihrer neuen Position als Stadtschreiber-Stv. aus der Städtli
Blättli-Kommission. Das Redaktionsteam bedankt sich 
herzlich bei Iris für ihre stets engagierte und wertvolle 
Mitarbeit und wünscht ihr für die Zukunft alles Gute. Wir 
begrüssen Adelisa Abdic als Nachfolgerin im Team und 
freuen uns auf die Zusammenarbeit.

© 2026 Stadtrat Klingnau 
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Ein Besuch voller unvergesslicher Eindrücke
(zi) Über einen telefonischen Kontakt hat Hedwig Hayoz-Hä-
feli den Wunsch geäussert, ihrer Heimatgemeinde Klingnau 
ein Kunstwerk zu schenken. Die Künstlerin wurde am 29. Au-
gust 1935 in Aarau geboren und ist in Klingnau und Ueberstorf 
heimatberechtigt. Hedwig Hayoz, geborene Häfeli, wuchs mit 
ihrem jüngeren Bruder in einer Arbeiterfamilie auf. Ihre Pri-
marschulzeit verbrachte sie in Dättwil und später in Adliswil. 

In Biel durchlief sie die Sekundarschule und absolvierte eine 
kaufmännische Lehre. Mit ihrem handwerklichen Geschick 
wollte sie jedoch lieber Tapeziererin oder Dekorateurin wer-
den. 1957 heiratete sie den Juristen Franz J. Hayoz. Zusammen 
haben sie drei Söhne. 

Ihr erstes Werk entstand bei einer Ballontaufe

An diesem Anlass malte sie für sich ein Bild mit vier grossen 
Ballonen und zeigte dieses der organisierenden Firma. Diese 
zeigte sofort Interesse und erwarb das Werk für CHF 150. Mit 
dem Geld kaufte die junge Frau ihrem Ehemann einen Pullover 
für CHF 15, gab jedem Buben einen Fünfliber und vom Rest 
kaufte sie Pinsel und Material. Von 1966 bis 1975 belegte sie 
Malkurse an der Kunstgewerbeschule Bern. Zusätzlich belegte 
sie von 1967 bis 1972 Kurse für plastisches Gestalten beim 
Bildhauer Gottfried Keller (1910–1974). Seit 1968 zeigte sie an 
über 150 Ausstellungen im In- und Ausland ihre Werke.

«Ich will der Stadt Klingnau ein Kunstwerk schenken»

Im Jahre 2014 zog sie in neue Ausstellungsräumlichkeiten an 
der Schosshalde in Bern. Dort hat Frau Hayoz-Häfeli die Dreier-
delegation aus Klingnau mit grosser Herzlichkeit und Freude 
empfangen. Die Künstlerin ist eine kreative und vielseitige 
Schafferin. Ihre rund 3500 Werke umfassen Malerei, Aquarelle, 
Zeichnungen, Wandbilder, Skulpturen, Kunst am Bau und sak-
rale Kunst.

GESELLSCHAFT

Seit 41 Jahren immer top frisiert
(zi) Am 19. Februar 1985 gründete Brigitte Vogel ihr Geschäft 
Städtlicoiffeur an der Schattengasse 23 in Klingnau. Am glei-
chen Standort wirkte vorher 35 Jahre lang der legendäre 
Coiffeur Siegfried. Vor dem Schritt in die Selbständigkeit war 
Brigitte sechs Jahre lang Mitarbeiterin in einem Salon in Unter-
siggenthal.

Städtlicoiffeur ist eine feste Grösse in Klingnau

Seit 41 Jahren waren Brigitte Vogel und ihr Team der Haarspe-
zialist mitten im Städtchen. Die Qualität sowie eine kompeten-
te Beratung bei Fragen rund ums Haar und ein moderner Salon 
waren ihre Markenzeichen. Sie pflegte ihr Personal mit einem 
kollegialen Führungsstil. Es ist kein Zufall, dass sie auf lang-
jährige Mitarbeiterinnen zählen konnte. Jeannette Matter war 
sogar seit der Gründung bei ihr angestellt. Mit Seminaren und 
Weiterbildungen für die neusten Techniken und aktuellen 
Trends sorgte die Chefin dafür, dass ihr Team immer «up to 
date» war. 

Städtlicoiffeur geht in neue Hände

Brigitte Vogel freut sich sehr, dass sie mit Natascha Häfliger 
eine Nachfolgerin gefunden hat und das Geschäft in Klingnau 
weiterbestehen wird. Die neue Unternehmerin übernimmt das 

Geschäft samt Personal, Kundschaft und Inventar. Das ist für 
Brigitte Vogel sehr wichtig. Sie wünscht ihrer Nachfolgerin viel 
Freude und Erfolg. Bevor sie endgültig in den Ruhestand wech-
selt, wird sie am Anfang noch unterstützend mitwirken.
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Die 91-jährige Künstlerin Hedwig Hayoz-Häfeli mit der Skulptur «Berge 
der Weisheit».

Diese Kundin hat das Privileg, an Brigittes letztem Arbeitstag betreut zu 
werden.

© 2026 Alfred Zimmermann
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Unterstützung in fast allen Lebenslagen
(zi) Die Fotografin Katharina Diethelm hatte vor Jahren ein lebensveränderndes Erlebnis. Dadurch 
erfuhr sie, wie wertvoll die Unterstützung in Form des Energieausgleichs und der Hypnose sind. 
«Wenn es mir etwas brachte, so kann es auch andere unterstützen.» Dies motivierte sie, sich 
selbst mit dem Energieausgleich und der Hypnose zu befassen und diese anzubieten. Sie ist über-
zeugt, jeder Mensch spüre für sich selbst am besten, was er im Leben ändern möchte, um sich 
(wieder) vollends entfalten und leuchten zu können.
 
«Ich nehme dich auf eine Reise mit in dein wahres Selbst»
So beschreibt Katharina Diethelm ihre Angebote. Die Hypnose ist ein Zustand tiefer Entspannung 
und Aufmerksamkeit (Trance). Logisches Alltagsdenken tritt in den Hintergrund. Das Unterbe-
wusstsein wird aufnahmebereit für neue Vorstellungen, Suggestionen und Lösungen. Hierbei ist 
man nie willenlos (wie bei Showhypnosen suggeriert wird). Man hat die ganze Zeit die Möglich-
keit, die Hypnose bei Bedarf zu verlassen. Nach Anmeldung und Erstgespräch, bei dem die Ziele 
und Wünsche der Klienten definiert werden, wird die Hypnose und deren Ablauf erklärt, um all-
fällige Unsicherheiten abzubauen. Dann startet die Hypnose und der Klient wird in seinen Ent-
spannungszustand begleitet. Er ist offen für positiv verändernde Suggestionen, die er im Voraus 
selbst mitbestimmt hat. Sobald die individuelle Ressource verankert wurde, folgt die sanfte Rück-
führung und ein Nachgespräch mit Abgabe der persönlichen Selbsthypnose. Wie viele Sitzungen 
jemand braucht, ist individuell.
 
Die Wahl der Fachperson ist matchentscheidend!
Hypnose wie Energieausgleich sind sehr wirksame Therapieverfahren. Sie wirken in unterschied-
lichen Themenbereichen. Die Fachausbildungen mit Diplom sind dabei eine unverzichtbare Vor-
aussetzung. Diese hat Katharina Diethelm absolviert. Einige Beispiele aus ihrem Angebot sind:

	› Gewichtsregulationen, Zu- oder Abnehmen, Essverhalten
	› Selbstwertgefühl stärken, Prüfungsangst
	› Sucht, Schlafstörung, Existenzangst, Trennungsangst, Flugangst
	› Schmerzlinderung nach ärztlicher Abklärung
	› Blockaden lösen, Stressbewältigung, Burnout, Depressionen

Räuchern
Ein weiteres Juwel von Katharina Diethelm sind Räucherungen von Menschen 
und Häusern. Dies löst unter anderen Blockaden, Stress, Konflikte, Unruhe, Wut, 
Unsicherheit und Unausgeglichenheit.
 
Was möchte ich den Menschen noch sagen?
«Mit der Hypnose, dem Energieausgleich (für Mensch und Tier), dem Räuchern 
und der Seelenfotografie ist es mein Herzenswunsch, das einzigartige Licht in 
jedem wieder entfachen zu dürfen. Jeder Mensch ist einzigartig und individu-
ell mit seinem Sein und seinen Fähigkeiten.»

PORTRAIT GEWERBE

© 2026 Monika Schleuniger

Kontakt
+41 79 102 79 88 

www.cathlight.ch
Anfrage und Rückmeldung
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BILDUNG
wenige eine Gelegenheit, zu 
lernen, wie man als Klasse 
in der Öffentlichkeit auftritt, 
sich benimmt – und wie 
besser nicht. Danke, Toni, 
für deine Unterstützung und 
deine Geduld!

Auf die Plätze − los!
Der 29. Mini-Marathon in Tiengen (D) rückte auch dieses Jahr 
wieder in den Fokus. Seit bereits 15 Jahren ist die OSUA mit je-
weils mehreren Mannschaften an diesem grossen Sportereignis 
vertreten. Insgesamt nahmen dieses Jahr 2480 Jugendliche teil. 
Die Schülerinnen und Schüler der beiden 1.-Sek-Klassen hatten 
keine Wahl – sie waren angemeldet. Einige aus anderen Klassen 
nahmen freiwillig teil. Deshalb hiess es in den Wochen davor 
fleissig trainieren: Im Sportunterricht, zu Hause und während 
der Frühlingsferien, um die 4,2 km unter 30 Minuten laufen zu 
können. Am 13. Mai 2026 radelten wir also mit rund 50 Teilneh-
menden ins Langensteinstadion nach Tiengen. Dort erlebten 
wir ein beeindruckendes Event, bei dem unsere Schülerinnen 
und Schüler über sich hinauswuchsen. Fast alle liefen die Stre-
cke in weniger als einer halben Stunde. Bravo! Ein grosses Dan-
keschön geht auch an alle Helferinnen und Helfer.
Vergleichsweise beschaulich ging es dagegen am OSUA-Sport-
tag vom Freitag, 22. Mai 2026, zu. Bei strahlend blauem Himmel 
und Sonnenschein traten die Klassen am Vormittag an verschie-
denen Posten auf dem Schulareal an, um mit Kraft, Ausdauer, 
Geschicklichkeit und Teamwork möglichst viele Punkte zu er-
kämpfen. Für den Nachmittag hatten die Teilnehmenden die 
Wahl zwischen 1000 m Schwimmen, einer Stauseeumrundung, 
einer sportlichen oder einer eher gemütlichen Velotour. Auch 
dieser Tag konnte als rundum gelungen bezeichnet werden.

Und wie weiter?
Bleibt zu hoffen, dass uns das Wetter über den Sommer geson-
nen bleibt, wir viel im Schwimmbecken und beim Beach-Volley 
lernen und trainieren können und wir uns weiterhin nur weni-
ge Sportlektionen mit einem Spaziergang im Regen begnügen 
müssen. Wir freuen uns, im Herbst mit der sanierten Schützen-
matt-Halle nicht nur wieder ein dichtes Dach über dem Kopf zu 
haben, sondern die vielen vernachlässigten Facetten eines 
spannenden Sportunterrichts wieder in den Unterricht einbau-
en zu können.

Primarschule Klingnau
Die Schulsozialarbeit an der Primarschule Klingnau ist ein wich-
tiger Bestandteil des Schulalltags und unterstützt Kinder, Lehr-
personen und Eltern in unterschiedlichen Anliegen. Im vergan-
genen Schuljahr wurden verschiedene Klasseninterventionen 
zu Themen wie soziales Miteinander, Konfliktlösung und Ge-
waltprävention durchgeführt. Zudem fanden zahlreiche Einzel-
beratungen mit Schülerinnen und Schülern statt sowie fachli-
che Austausche und Unterstützungen für Lehrpersonen. Auch 
Eltern nutzten die Möglichkeit zur Beratung. Die Schulsozialar-
beit arbeitet dabei vertraulich, niederschwellig und lösungsori-
entiert, sie vernetzt sich bei Bedarf mit externen Fachstellen.
Aufgrund des gestiegenen Bedarfs – insbesondere durch ver-
mehrte Beratungen und komplexere Fragestellungen – wur-
den die Stellenprozente auf 75% erhöht, um eine kontinuierli-
che Begleitung sicherzustellen.
Nach einer Übergangsphase kam es zu einem Wechsel: Marion 
Kästner übernahm die Schulsozialarbeit während der Stellver-
tretung. Seit Februar ist Carina Hauser in dieser Funktion tätig. 
Wir danken Marion Kästner herzlich für ihr Engagement und 
heissen Carina Hauser willkommen.

In Bewegung – unter allen Umständen!
Es ist Herbst 2025. Das Schulhaus Schützenmatt ist geräumt, die 
Schulzimmer sind vorübergehend in Containern auf dem Schul-
hof vor dem Schulhaus III eingerichtet. Einzig die Dreifachturn-
halle ist noch in Betrieb. Um zum Sportunterricht dorthin zu ge-
langen, pilgern die Schülerinnen und Schüler und ihre 
Sport-Lehrpersonen vom Schulhaus III über ihren Pausenplatz, 
vorbei an der Propstei, entlang der Baustelle, über den Kunst-
rasenplatz, einmal um die Sporthalle herum, um über einen pro-
visorischen Eingang die Halle zu betreten − im besten Fall tro-
ckenen Fusses. Im herausforderndsten Fall galt es unterwegs 
knöcheltiefe Wasserpfützen zu überqueren, stehen doch Teile 
der Halle wegen undichtem Dach unter Wasser. Dazu lässt 
ohrenbetäubender Baulärm einen das eigene Wort nicht verste-
hen. Der Rasen ist gesperrt, der Kunstrasenplatz zeigt Auf
lösungserscheinungen, seine Nutzung ist deshalb untersagt.
Gefragt sind hier: viel Geduld, starke Nerven, Improvisations-
talent, Optimismus und eine gute Portion Humor von allen Be-
teiligten, um im Schulsport-Alltag so zu bestehen!

Kraft, Ausdauer, Spielspass – und Sozialkompetenzen
Inzwischen ist es Februar. Nun wird auch die Sporthalle von 
den Bauarbeitern in Beschlag genommen. Die wenigen ver-
bliebenen Sportmaterialien werden eingepackt und einge
lagert. Für die kommenden sechs Wochen haben wir uns im 
BF Sport Gym Klingnau und im Padelwerk Klingnau eingemie-
tet. Toni nimmt uns im Gym im laufenden Betrieb bereitwillig 
auf, Robin begleitet die Schülerinnen und Schüler fachmän-
nisch bei ihren ersten Versuchen an ausgewählten Trainings-
geräten. Im Padelwerk stehen uns vier Indoor-Courts zur Ver-
fügung, auf denen wir die Schülerinnen und Schüler an die bei 
uns noch relativ junge Trendsportart Padel, ein vom Tennis 
abgeleitetes Rückschlagspiel, heranführen.
Beide Sportangebote werden von den meisten mit Interesse 
und Neugier angenommen. Ganz nebenbei ist es für nicht 
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Kunstrasenprojekt:  
Der FC Klingnau informiert
Seit 2008 setzt sich der FC Klingnau für einen neuen Fuss-
ballplatz ein. Im März 2023 wurde der Baurechtsvertrag unter-
zeichnet. Mit der Zustimmung des Kantons Aargau 2025 sowie 
der Baubewilligung der Stadt Klingnau im Januar 2026 kam das 
Projekt einen wichtigen Schritt voran. 
Geplant ist ein moderner Kunstrasenplatz mit Tribüne in der 
Sport-/Freizeitzone bei der Badi. Finanziert wird alles ohne 
Steuergelder – dank Sponsoring, Quadratmeterverkauf, Swiss-
los-Sportfonds und Vereinseigenleistungen.
Noch sind vier Beschwerden hängig. Der FC Klingnau erwar-
tet nun vom Kanton eine positive Rückmeldung zugunsten der 
vielen Kinder und Jugendlichen aus der Region.

Kinderbetreuung in Klingnau –  
«Die Tagesfamilie»
Seit über 36 Jahren vermittelt «Die Tagesfamilie» im Aargau 
qualifizierte Tagesfamilien und Nannys. Die Kinder werden in 
familiärem Umfeld individuell betreut und stärken dabei ihre 
soziale Kompetenz. Die Betreuungspersonen sichern die Qua-
lität in einem Grundkurs sowie jährlichen Weiterbildungen. 
In der Region betreuen über 140 Personen mehr als 600 Kin-
der. Aktuell gibt es freie Betreuungsplätze in Klingnau − einer 
Mitgliedsgemeinde von «Die Tagesfamilie». Weitere Infos: 
www.dietagesfamilie.ch

Tag der offenen Tür  
der Regional-Ludothek Klingnau
Die regionale Ludothek Klingnau lädt die Bevölkerung ein zum 
Tag der offenen Tür am Samstag, 20. Juni 2026, von 10–15 Uhr. 
Neugierige können sich so ein eigenes Bild machen und sich 
beraten lassen. Ausleihen kann man: Kinderfahrzeuge, Gesell-
schaftsspiele (für Erwachsene: Strategie- und Taktikspiele) und 
mehr. Attraktionen wie Kinderschminken, Ballonfiguren und 
Spiele spielen fehlen nicht. Zum Verweilen lädt die Festwirt-
schaft im Rittersaal ein. www.ludo-klingnau.ch

2. öffentlicher Themenabend  
in der Kita Chnopftruckli
Am Mittwoch, 24. Juni 2026, von 19−21 Uhr findet der 2. öffent-
liche Themenabend in der Kita Chnopftruckli statt. Elternbera-
terin Myriam Wydler hält einen Vortrag zum Thema «Grenzen 
im Familienalltag − Orientierung geben, ohne Machtkämpfe». 

VEREINE
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Danach hat es Zeit für Fragen und Austausch. Der Unkosten-
beitrag beträgt für Vereinsmitglieder CHF 28 und für Nicht-Mit-
glieder CHF 33. Anmeldeschluss ist der 14. Juni 2026. Weitere 
Infos und Anmeldung auf der Webseite www.chnopftruckli. 

Das war unsere bunte Kulturnacht 2026
Wir bedanken uns bei allen Besuchern + «Mitmachern» – nur 
dank Ihrer Unterstützung wurde dieser Anlass so besonders. 
Das Programm bot allen etwas: Es wurde geraten, gepustet, 
gesprayt, gesägt, gestaunt, gefachsimpelt, gelauscht, geges-
sen, getrunken sowie genossen.

Ein Riesendank an alle, die bereits am Freitag aufbauten, wäh-
rend der Veranstaltung aushalfen und am Sonntag wieder ab-
bauten. Ebenso danken wir der Gruppe Mondial und unseren 
Sponsoren. Merci vielmol!

Treffen für Frauen in Klingnau
Im Chrabbelträff sind Bezugspersonen von Kindern zwischen 0 
und 3 Jahren eingeladen, alle zwei Wochen am Mittwochmor-
gen gemeinsame Zeit zu verbringen. Den Kindern wird so die 
Möglichkeit geboten, zusammen zu spielen und erste Kontakte 
zu knüpfen. Für die Bezugspersonen ist es eine gute Gelegen-
heit, sich auszutauschen.

Offener Treff, jeden 1. Montag im Monat, Start am 7. September 
2026. Unser Ziel ist es, Gemeinschaft zu pflegen. Man verbringt 
zusammen ein paar unbeschwerte Stunden mit Kuchen, Kaffee 
und Tee. Weitere Infos unter www.frauenbund-klingnau.ch

Franz Hohler spaziert durch sein 
Gesamtwerk
Franz Hohler führt uns durch sein literarisches Gesamtwerk. 
In seinen Geschichten löst sich die Wirklichkeit unmerklich auf 
und macht Ereignissen Platz, die sich der kühlen Logik entzie-
hen. Mit Blick für Details erzählt er von der Brüchigkeit und der 
Tragikomik unseres Alltags, aber auch von dessen Poesie. Ein 
heiterer Abend mit einem hintergründigen Kritiker, ein ebenso 
fröhlicher wie nachdenklicher Spaziergang durch unsere Zeit.
Freitag, 11. September 2026, Türöffnung: 18 Uhr, Start der Ver-
anstaltung: 19 Uhr, Ort: Propsteiturnhalle Klingnau (rollstuhl-
gängig), Preis: CHF 25. 

Im Anschluss signiert Franz Hohler seine 
Werke.

Die Veranstaltung wird von der Regio-
nalbibliothek Klingnau, der Kulturkom-
mission Pro Döttingen und Kultur im 
Städtli gemeinsam organisiert.

Sommerlager 2026 der Jubla Klingnau 
Bald steht wieder das 10-tägige Sommerlager der Jubla Kling-
nau vor der Tür! Dieses Jahr lautet das Motto «Detektive». 
Die Kinder erwarten spannende Rätsel, Abenteuer, Spiel und 
Spass, Geländespiele, Lagerfeuer, Singrunden und weite-
re unvergessliche Erlebnisse. Mitkommen dürfen alle Kinder 
von der 2. bis zur 9. Klasse, auch Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen.
Anmeldung unter: https://www.jwbr-klingnau.ch/
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 Juni

  12.–14.06.26 | 9 Uhr
Pferdesporttage Klingnau 
Reitplatz im Grie 
Reitverein Aare-Surb

  �12.06.26 | 19.30 Uhr
Abendkonzert in den Auen 
Parkplatz Aarebrücke 
BirdLife-Naturzentrum Klingnauer Stausee

  �14.06.26 | 10 Uhr
Schloss-Matinée mit Stefan Heuss 
Rittersaal, Schloss Klingnau 
Schlossverein Klingnau

  �18.06.26 | 19 Uhr
Ortsbürgergemeindeversammlung 
Forstwerkhof

  �19.–21.06.26
Propsteiturnier 
Rasenplätze Propstei, FC Klingnau

  �20.06.26 | 8.30 Uhr
Neophyten- und Abfallsammelaktion  
in Klingnau 
Werkdienst Klingnau, Mühlegasse 1 
IG Neophyten Klingnau

  �20.06.26 | 10 Uhr
Tag der offenen Tür  
der Regional-Ludothek Klingnau 
Schloss und Rittersaal 
Regionale Ludothek Klingnau

  20.06.26 | 11 Uhr
Jugendtheater Janus Schnupperprobe 
Propsteikeller, Propsteistrasse 1 
Theater Klingnau

 Juni | Juli | August

  26.06.26 | 17 Uhr
Gschichte-Chischte-Zyt  
mit em Zwerg Kasimir 
Regionalbibliothek Klingnau

  27.06.26 | 15 Uhr
Mondial-Treffen 
Johannitersaal Klingnau 
Katholische Kirchgemeinde/Team Mondial

  28.06.26 | 20 Uhr
Blue Moon, Stadtkirche St. Katharina 
Katholische Pfarrei St. Katharina Klingnau

  04.07.26 | 18 Uhr
Summer Dream - Gottesdienst und 
Klangerlebnis, Stadtkirche St. Katharina 
Katholische Pfarrei St. Katharina Klingnau

  12.07.26 | 14 Uhr
Tiere im Teich  
BirdLife-Naturzentrum Klingnauer Stausee

  01.08.26 | 18 Uhr
1.-August-Feier 
Forstwerkhof Hönger Klingnau

  09.08.26 | 14 Uhr
Entdecke die Ringelnatter!  
BirdLife-Naturzentrum Klingnauer Stausee

  14.08.26 | 18 Uhr
Fischessen 
Pontonierdepot Klingnauer Stausee 
Pontoniere Klingnau

  15.08.26 | 15 Uhr
Mondial-Treffen, Johannitersaal Klingnau 
Katholische Kirchgemeinde/Team Mondial

 August

  16.08.26 | 14 Uhr
Tarnen und Warnen 
BirdLife-Naturzentrum Klingnauer Stausee

  23.08.26 | 14 Uhr
Schillernde Flugkünstler  
BirdLife-Naturzentrum Klingnauer Stausee

  29.08.26 | 14 Uhr
Schloss-Olympiade, Schloss Klingnau 
Schlossverein Klingnau

  29.08.26 | 16 Uhr
Letztes obligatorische Bundesprogramm 
Schützenhaus Full, Seelstrasse 
Pontonierschützen Klingnau,  
SG Klingnau, SV Full-Reuenthal

  29.08.26 | 18 Uhr
Konzert mit Impulsen zur Schöpfungszeit 
Stadtkirche St. Katharina 
Katholische Pfarrei St. Katharina Klingnau

  30.08.26 | 7 Uhr
Herbstprüfung SC OG Klingnau 
Seitenkanalstrasse 549 
Schweizerischer Schäferhunde-Club

  30.08.26 | 10 Uhr
Schloss-Matinée mit Bänz Friedli 
Rittersaal, Schloss Klingnau 
Schlossverein Klingnau

  30.08.26 | 20 Uhr
Blue Moon, Stadtkirche St. Katharina 
Katholische Pfarrei St. Katharina Klingnau

 Save the date
  31.10.26 
Eröffnungsfeier Schulhaus Schützenmatt

TERMINE
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